
Reihenwohnhäuser von 1895
Die Hausreihe umfasst fünf ungleich grosse, in der
Höhe gestaffelte Einheiten. Die traufseitigen
Eingangsfassaden gegen die Alpenstrasse erhalten
ihr Gepräge durch die unterschiedlich ausgeformten
und gedeckten Treppentürme. Auch gartenseitig ist
die Fassade jeder Einheit anders ausgebildet, eine
Gliederung in Mittel- und Seitenteile ist nicht zu
erkennen. Das Schwergewicht des architektonischen
Ausdrucks liegt in der vielgestaltigen, stark
durchbrochenen Dachfusszone. In dieser freien
Gruppierung unterscheidet sich die Reihe deutlich
von den palazzoartigen Mehrfamilienhäusern der
Neurenaissance. Gute Balkongitter. Südwestseitig
grosszügige Gärten. Die ursprüngliche Umzäunung
mit zierreichen schmiedeeisernen Gittertoren ist
erhalten.
Bel 1986 / ste 2016

1914/16 Umbau (Nr. 7/9)
1944 Einbau einer Wohnung (Nr. 7)
1967 Renovation (Nr. 11)
1980 kleine Umbauarbeiten (Nr. 15)
1993 Neugestaltung Eingangshof (Nr. 15)
2005 Renovation (Nr. 7)
2013 Auswechseln der Holzfenster und

kleinere innere Umbauten (Nr. 9)
2014 Sanierung, Einbau Fenster EG/OG

nordwestseitig, Umbau Dachwohnung

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse

Schutz: USV von 2005 (Nr. 7)
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